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1.
Allgemeines

Der ESC AIR CUP ist ein Luftpistolen-, Luftgewehr- und Laufscheiben-Wettkampf, auf individueller Basis
geschossen, die zur gleichen Zeit (Zeitfenster) in ganz Europa organisiert werden, um Athleten zu versammeln,
die mit Luftgewehren in Präzision konkurrieren.

Die European Shooting Confederation (ESC) organisiert den ESC AIR CUP mit Hilfe ihrer Mitgliedsverbände
und/oder einzelner Schützenvereine. Das Technische Komitee des ESC ist für die Verwaltung des Wettbewerbs
verantwortlich und wird vom Sekretär des ESC unterstützt.

Der ESC AIR CUP wird gemäß den ISSF-Regeln und -Vorschriften organisiert, sofern in den nachstehenden Regeln
nichts anderes angegeben ist.

2a. ESC AIR CUP Administration

Schützenvereine müssen sich per E-Mail über ein Formular auf der ESC-Website (www.esc shooting.org/)
vorregistrieren. Dieses Formular fordert den Namen, die Adresse und das Land des Clubs sowie eine
verantwortliche Person mit einer E-Mail-Adresse an. Danach muss der Verein die Teilnahme seiner Teilnehmer
per E-Mail über ein weiteres Formular auf der ESC-Website anmelden. Dieses Formular erfordert den Namen, das
Geburtsdatum, die Disziplin und das Geschlecht jedes Teilnehmers.

Der Wettbewerb wird in Zeitfenstern organisiert. Die Ergebnisse der einzelnen Wettbewerbe werden in einem
Online-Ergebnisbuch gesammelt und auf der ESC-Website laufend aktualisiert. Es wird 5 Zeitfenster in
monatlichen Perioden von November bis März geben. Die Ergebnisse jedes Wettbewerbs müssen vom Club des
Teilnehmers an den ESC auf einer speziell gestalteten Website (https://escaircup.eu/) weitergeleitet werden.

2b. Endqualifikation

Gewinner des ESC AIR CUP ist derjenige, der das beste Gesamtergebnis pro männlicher/weiblicher Disziplin aus
vier (4) der fünf (5) monatlichen Wettbewerbe erzielt. Die besten acht (8) Wettkämpfer in den Disziplinen
Luftgewehr und Luftpistole (nicht Running Target) qualifizieren sich für ein Live-Internet-„Superfinale“, siehe
Absatz 5 für weitere Informationen.

2c. Wettbewerbsgebühren

Für die Saison 2022 – 2023 des Wettbewerbs werden keine Startgebühren erhoben.

3. Ablauf

des ESC AIR CUP Der ESC AIR CUP besteht aus den folgenden Disziplinen:

o Luftgewehr Männer 60 Schüsse (Dezimalwertung).
o Luftgewehr Damen 60 Schuss (Dezimalwertung).
o Luftpistole Männer 60 Schuss.
o Luftpistole Damen 60 Schuss.
o 10m Running Target Männer/Frauen 60 Schüsse.
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Der ESC AIR CUP wird von einem registrierten Athleten bei nominierten lokalen Wettkämpfen in teilnehmenden
Ländern geschossen. Die Mindestanforderungen für die Nominierung eines Wettbewerbs sind:

• Richter anwesend.
• Wettkämpfer aus mindestens drei (3) (RT zwei (2)) verschiedenen Vereinen.
• Ergebnisse, die auf der Homepage des Clubs oder auf einer ähnlichen Seite veröffentlicht werden.

Anforderungen des Clubs: Der Schützenclub hat für jeden Qualifikationswettbewerb ein Zeitfenster von einem (1)
Monat, um einen (1) lokalen Wettbewerb auszuwählen, an dem die Wettbewerber des Clubs teilnehmen, und der
Club danach die Ergebnisse jedes Wettbewerbs dem speziellen ESC meldet Webseite. Der Schützenverein muss
auch einen Link zu der Website einreichen, auf der die offizielle Ergebnisliste des Wettkampfs veröffentlicht wird,
um die Ergebnisse seiner Wettkämpfer zu bestätigen.

Die Ergebnisse sind vom Schützenverein auf der oben genannten Website innerhalb jedes Zeitfensters zu
melden, dh bis spätestens 23:59 Uhr MEZ am letzten Tag eines jeden Monats. Andernfalls können die
Ergebnisse nicht akzeptiert werden.

Der ESC AIR CUP Wettkampf wird gemäß den ISSF-Regeln geschossen, sofern in diesen Regeln nichts anderes
angegeben ist.

Die Gesamtrangliste aus den insgesamt 4 besten Ergebnissen. Im Falle eines unentschiedenen Ergebnisses ist
die höchste Teilwettbewerbspunktzahl entscheidend. Besteht immer noch Gleichstand, werden die ISSF-Regeln
(Technische Regeln 6.15) befolgt.

4a. Der ESC AIR CUP Wettbewerb

Die Teilnahme am ESC AIR CUP Wettbewerb ist unbegrenzt und steht allen Athleten offen, die Mitglieder von
Vereinen sind, die bei ihrem nationalen Verband in den ESC Mitgliedsverbänden registriert sind.

4b. Einschränkung

Teilnahmeberechtigt sind Vereinsteilnehmer, die in den letzten fünf (5) Jahren nicht an internationalen
Wertungswettbewerben (zB Weltmeisterschaft, Weltcup oder Europameisterschaft) teilgenommen haben, des

Weiteren nicht die Sieger des Vorjahres-Superfinals berechtigt zur Teilnahme für die kommenden drei (3)
Spielzeiten.

Jeder Teilnehmer, der während der laufenden Saison an einem Ranglisten-Wettbewerb (zB EM, WC, GP etc.)
teilnimmt, ist nicht zur Teilnahme am ESC Air Cup berechtigt.

5. Superfinale

Das Technische Komitee des ESC führt ein Superfinale durch, das über das Live-Internet mit Finalisten auf ihren
Heimplätzen so bald wie praktisch möglich nach Abschluss der Qualifikationswettbewerbe der Saison 2022-2023
arrangiert wird.

Die besten acht (8) Wettkämpfer in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole (nicht Running Target)
qualifizieren sich für dieses Superfinale. Von Sponsoren vergebene Preise werden an die Teilnehmer des
Superfinals vergeben.
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Der Wettkampf folgt den aktuellen ISSF-Regeln in der unten geänderten Fassung. Weitere Informationen und
Anweisungen werden den Teilnehmern (Clubadministratoren) per E-Mail zugesandt.

Es liegt in der Verantwortung der Athleten, sicherzustellen, dass sie auf der Range, die sie für das Finale nutzen,
über eine starke Internetverbindung verfügen. Wenn die Verbindung unterbrochen wird oder der Athlet und sein
Monitor nach Beginn des Finales nicht mehr ständig zu sehen sind, führt dies wahrscheinlich zu einer
Disqualifikation.


